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Vorwort 

Immer mehr Texte werden heute online gelesen. Smartphones und Tablets verstärken 
diesen Trend. Was aber bedeutet es für den Autor / für die Autorin, wenn das 
Geschriebene am Bildschirm statt auf Papier erscheint? 
Verkürzt gesagt: Die gängigen Regeln der Verständlichkeit und Attraktivität gelten auch im 
Web – sie sind noch wichtiger als bei gedruckten Texten. Darüber hinaus gelten weitere 
Regeln, um im Web (etwa via Suchmaschinen) gefunden zu werden und das gesetzte Ziel 
zu erreichen. 
Gut möglich, dass die Tage gedruckter Texte gezählt sind – umso wichtiger also, die 
Regeln guter Webtexte resp. gelungenen Webcontents schon heute zu verinnerlichen. 
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